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Mein Name ist Manuel Blase und ich bin seit September 2016 kultureller FSJ-ler im 
Kulturraum „die flora“.  

Für mich ist das FSJ Kultur eine geeignete Lösung als Orientierungsphase zwischen 
Abi und Studium; Hier kann ich das Arbeitsleben kennen lernen und mir gleichzeitig 
den Freiraum nehmen, mich mit meinen Zukunftsmöglichkeiten zu befassen. 

Als Freiwilliger in der flora lerne ich den Veranstaltungsalltag des städtischen 
Kulturhauses in all seinen Fassetten kennen und bin in vielen Vorgängen 
eingebunden. Sei es im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit, in der ich mich mit 
Fotografie und Bilderbearbeitung  oder  Pressearbeit beschäftige, oder im Bereich 
der Veranstaltungstechnik, wo ich mit den Veranstaltungstechnikern Nikolas und 
Sebastian Saal- und Bühnenaufbauten organisiere oder von ihnen mit der Ton- und 
Lichttechnik vertraut gemacht werde. Der Bereich, der meinen Arbeitstag besonders 
füllt, ist der des Veranstaltungsmanagements. Ich durfte beispielsweise den 2. 
Gelsenkirchener Kultursalon, eine der größten Veranstaltungen der flora, maßgeblich 
mit planen, vorbereiten und durchführen. An diesem Nachmittag traten viele 
verschiedene Gelsenkirchener Künstler/-innen auf und stellten ihr Programm für das 
Jahr 2017 vor. Am Ende stand ich sogar als Co-Moderator und Musiker mit auf der 
Bühne. 

Momentan bereite ich einen Singer/Songwriterabend als mein Abschlussprojekt vor, 
an dem ich mit drei Songwriterinnen auftrete und wir statt eines Eintritts Spenden für 
Against Malaria sammeln. 

Was mich als gebürtiger Gelsenkirchener am meisten verblüfft, seit dem ich in der 
flora bin, ist die kulturelle und künstlerische Vielfalt Gelsenkirchens.  –Durch 
Medienüberflutung und Allerweltnachrichten, war ich stets über das kulturelle 
Schaffen von Weltstars informiert. Was aber ein Markus Kiefer oder ein Trias Theater 
Ruhr ist, war mir bisher unbekannt. Die Arbeit in der flora hat mir also in gewisser 
Weise die Augen für das kulturelle Leben Gelsenkirchens geöffnet. 

Neben meiner Arbeit in der flora spiele ich verschiedene Instrumente in 
verschiedenen Formationen, schreibe Songs, mache Sport und gehe gerne mit 
Freunden auf Veranstaltungen und Konzerte oder einfach ein kühles Bier trinken. 

Ich empfehle jetzt schon jedem jungen Menschen, der noch nicht weiß, wohin er mit 
sich will, ein FSJ Kultur zu bestreiten! 

Manuel Blase 
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